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Antrag des LTV-Präsidiums zu TOP 13. „Anträge gemäß § 7 
Abs. 3 der Satzung“ des LTV-Verbandstag 2024 

 
 
Positionierung gegen Diskriminierung 

 

 

Das Präsidium des LTV Berlin schlägt dem Verbandstag folgenden Beschluss vor: 
 
„Die von der Mitgliederversammlung des LSB Berlin (erstmals am 24. November 2023) 
verabschiedete „Positionierung des Landessportbundes und der Sportjugend Berlin gegen 
Diskriminierung im Sport“ bildet – in ihrer jeweils aktuellen Fassung –  auch in den Vereinen des 
Landestanzsportverbandes Berlin die Grundlage des Handelns.“ 
 
Begründung: 
Das Erkennen und Vermeiden von Diskriminierungen sind eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe und 
auch für die Sportvereine von erheblicher Bedeutung. Darauf haben sowohl der DOSB als auch der 
LSB in jüngster Vergangenheit mehrfach hingewiesen und sich ausdrücklich gegen jede Art der 
Diskriminierung ausgesprochen, entsprechende Grundsatzpapiere erarbeitet, Modellprojekte initiiert 
und an die Verbände und Vereine appelliert, ebenfalls aktiv gegen Diskriminierungen vorzugehen. 
 
Der DTV hat zu diesem Thema bislang kein eigenes Grundsatzpapier erarbeitet oder den 
Landesverbänden und Vereinen entsprechendes Material zur Verfügung gestellt.  
Ein auf Landesebene eigenes, ausschließlich auf den Tanzsport bzw. die Tanzsportvereine und -
abteilungen ausgerichtetes Regelwerk zu erarbeiten, erscheint dem LTV-Präsidium derzeit nicht 
erforderlich. Das Positionspapier des Landessportbundes und der Sportjugend Berlin bildet eine gute 
und ausreichende Grundlage auch für unsere Vereine eine stärkere Sensibilisierung zu erreichen und 
eine Grundlage zu schaffen, um Handlungsbedarfe zu erkennen und Maßnahmen gegen 
Diskriminierung umzusetzen. 
 


